
Miss Emily und die Schatten der Vergangenheit 

 

Rebecca Michéle hat ein königlicher Krimi mit Charme, Witz und britischem Flair geschaffen. 

Emily ist eine Ermittlerin mit Haltung und Herz. Ihre Skepsis gegenüber dem Königspaar macht 

sie umso glaubwürdiger als Ermittlerin, die sich nicht von Status oder Macht blenden lässt. Ihr 

trockener Humor und ihre kluge Beobachtungsgabe machen sie zur idealen Heldin in einem 

Setting, das von höfischer Fassade und dunklen Geheimnissen lebt. Man wird als Leser von 

Rebecca Michéle ins winterliche Cornwall entführt. Zwischen Tee, Etikette und royaler 

Vorfreude ein Mord die festliche Stimmung erschüttert. Der Tod des Kammerherrn Walter 

Collins, in der Badewanne, mit einem Toaster, ist so grotesk wie symbolisch. Für mich ist dieser 

Roman einer der raffiniertesten die ich gelesen habe. Als Leser hat mich diese Geschichte sehr 

gefesselt. Je tiefer Emily gräbt, desto mehr erfährt sie über den charismatischen Collins. Dieser liess nicht nur 

die Herzen der Damenwelt höher schlagen. Hat sich der Kammerherr mit seinen Eroberungen zu viele Feinde 

gemacht? Oder steckt hinter seinem Tod ein viel größeres Geheimnis? Die Zeit drängt, denn der Mörder hat 

Emily bereits ins Visier genommen. Eine aufregende englische Krimi Geschichte die ich empfehlen kann. 
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